
Schweizer Windenergie:
Garant für Winterstrom



Windenergie ist mehr als nur nice to have. Insbesondere 
im Winter ist sie die Schlüsseltechnologie unseres
erneuerbaren Strommixes.

Wasserkraft und Solarenergie sind im Sommerhalbjahr 
besonders produktiv. Im Winter liefern sie weniger Strom, 
weil ein Teil der Niederschläge als Schnee fällt und die 
Tage kürzer sind. Bei der Windenergie ist es umgekehrt: 
Weil die Winde im Winter stärker wehen, liefern  
die Anlagen zwei Drittel ihrer Produktion im Winter.  
Genau dann ist unser Energiebedarf fürs Heizen und  
die Beleuchtung am höchsten. 
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die jährlich 15’000 km fahren
5000 Autos

Strom für
bis zu 30

Jahren

und das
während 

Strom für
bis zu 30

Jahren

und das
während 

10’000
Personen

Eine moderne Windenergieanlage erzeugt genug Energie,  
um bis zu 5000 Elektroautos mit einer jährlichen Fahrleistung 
von 15’000 km rund 30 Jahre lang mit Strom zu versorgen.

Bereit für die E-Mobilität

Eine moderne Windenergieanlage produziert Haushaltsstrom 
für bis zu 10’000 Personen. Und dies rund 30 Jahre lang.

Bereit für alle



Wie klimafreundlich ist welcher Strom?
CO2-Emissionen in Gramm pro kWh

~ 1034

~ 864

~ 442

~ 117

~ 33

~ 9

Braunkohle

Steinkohle

Erdgas

Atomkraft

Photovoltaik

Windkraft Land

~ 4Wasserkraft
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Die Nutzung der Windenergie ist zusammen mit der  
Wasserkraft die ökologischste Art der Stromgewinnung.

Die Menge Beton, die für den Bau einer modernen Wind
energieanlage benötigt wird, entspricht der von 8 Ein
familienhäusern. Das lohnt sich allemal, denn die Anlage 
produziert Haushaltsstrom für bis zu 10’000 Menschen!

Dank Windstrom können die Stromimporte im Winter,  
die vor allem aus deutschen Gas- und Kohlekraftwerken 
sowie französischen Atomkraf twerken stammen, reduziert  
werden.

75 % der europäischen Brutvögel sind vom Klimawandel 
bedroht. Dank der Windenergienutzung werden weniger 
klimaschädlicher Strom von Gas- und Kohlekraftwerken 
sowie weniger Atomstrom produziert. 



Der Wind stoppt nicht an den Schweizer Grenzen:  
In den Nachbarregionen produzieren über 8500  
Windenergieanlagen Strom. In der Schweiz sind es 50.

Windkraft deckt bereits 20 % des Stromverbrauchs  
Europas und ist mit der Solarenergie seit mehr als  
10 Jahren die am schnellsten wachsende Energiequelle.

2024 deckten in Europa 20 Länder jeweils mehr als 10 %  
ihres Stromverbrauchs mit Windenergie. Slowenien,  
die Slowakei und die Schweiz bilden die Schlusslichter 
dieser Rangliste: Ihr Windstromanteil liegt unter 1 %. 

Die unterschiedlichen Windaufkommen in den Regionen 
der Schweiz ergänzen sich, sodass stets in einer oder 
mehreren Regionen Windstrom produziert wird.

Grand-Est
2145 Anlagen

Saarland
215 Anlagen

Luxemburg
72 Anlagen

Rheinland-
Pfalz
1782 Anlagen

Baden-
Württemberg
808 Anlagen

Bayern
1163 Anlagen

Österreich
1451 Anlagen

Bourgogne-
Franche-Comté
550 Anlagen

Auvergne-
Rhône-Alpes
414 Anlagen

Schweiz
50 Anlagen

4788 MWGrand-Est
4230 MWRheinland-Pfalz
4028 MWÖsterreich
2721 MWBayern
1933 MWBaden-Württemberg
1181 MWBourgogne-Franche-Comté
714 MWAuvergne-Rhône-Alpes
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247 MWLuxemburg
107 MWSchweiz



100 m2

10 Mio. 
KWH/Jahr

Anteil von Wind- und Solar
energie an der gesamten  
Stromerzeugung im Jahr 2024  
in der Schweiz und den 
Nachbarländern.
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15’000 m2

10 Mio. kWh Strom/Jahr 
entsprechen der Produktion 
eines Windrads auf einer Fläche 
von 100 m2 oder der einer 
Freiflächen-Solaranlage von 
15’000 m2.



Wenn 20 % der Gemeinden ihr 
Windenergiepotenzial nutzen, 
könnte die Schweiz ab 2035 
jährlich 5 Mrd. kWh Windstrom 
im Winter produzieren. Das 
entspricht dem jährlichen 
Haushaltsstromverbrauch von 
ca. 4.5 Millionen Menschen.

Im Gegensatz zum Windstrom, 
der im Ausland produziert  
wird, wird der in der Schweiz 
erzeugte Windstrom direkt in 
unser Stromnetz eingespeist 
und gehört uns garantiert.

Ein Windpark kann nur gebaut 
werden, wenn er einen langen 
demokratischen Prozess  
durchlaufen hat: Der Kanton 
legt die Standorte fest. Diese 
müssen vom Bund genehmigt 
werden. Zudem müssen die 
Detailplanung öffentlich aufge-
legt und die Umweltverträglich-
keitsprüfung durch die kanto
nalen Fachstellen gutge heissen 
werden. Die Anliegen der  
betroffenen Bevölkerung und 
Gemeinden werden sehr ernst 
genommen und mit höchster 
Priorität berücksichtigt.

Für Geräusche von Wind
energieanlagen gelten strenge 
gesetzliche Anforderungen.  
Eine Unterhaltung im normalen 
Plauderton ist direkt unter  
einer laufenden Anlage jederzeit 
möglich.

Windturbinen sind Teil einer 
sich verändernden Landschaft, 
die sich aus den sich ständig 
ändernden Bedürfnissen der 
Gesellschaft ergibt.

2025 produzierten die  
Schweizer Energieversorger im 
Ausland weit mehr Windstrom, 
als der Bund bis 2050 für  
die inländische Produktion 
vorgegeben hat.

Die sich drehenden Flügel der 
Windenergieanlagen  spiegeln 
unseren Energiekonsum wider: 
Wind energie ist die einzige 
Energiequelle, die für alle  
deutlich zeigt, was es heisst, 
Strom zu verbrauchen.

Der Windenergieausbau  
erlaubt es der Schweiz, ihre 
Abhängigkeit vom Ausland 
zu verringern und die  
Stromversorgungssicherheit  
zu gewährleisten.



32 1000

2015 2050

1000 5000

16%

Gesamtbevölkerung Österreich Gesamtbevölkerung Schweiz

0.3%

Österreich  
und die Schweiz  
im Vergleich

Anteil Windenergie am Stromverbrauch

Bereits 2015  
produzierten in Öster-
reich 1000 Wind
energieanlagen Strom. 
Genau so viele Anlagen 
braucht die Schweiz 
2050.



Planungsverfahren
Bund und Kanton

Bund erstellt
Windenergie-

konzept

Kantone 
erstellen
Richtplan

Validierung 
durch
Bund

Nutzungsplan
Rekurse bei Gemeindebehörde,

Kantons- und Bundesgericht möglich

Baubewilligung
Rekurse bei 

Gemeindebehörde,
Kantons- und 

Bundesgericht 
möglich

ca. 3 ca. 5 ca. 5ca. 2 ca. 10

Bewilligungsverfahren

10
Jahre

25

2

Einige fortschrittliche Kantone zeigen: Dank einer Bündelung  
der Nutzungsplanung und der Baubewilligung auf Kantonsebene 
können die Projekte rascher umgesetzt werden.

Realisierung dauert rund eine Generation
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Dänemark

Europa

Irland
Schweden
Deutschland
Grossbritannien
Niederlande
Portugal
Litauen
Spanien
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Belgien
Polen
Kroatien
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Türkei
Frankreich
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Slowakei

Schlusslicht Schweiz

In der Schweiz stammt weniger als 1 %  
des Stroms aus Windenergie. Damit bilden  
wir gemeinsam mit Slowenien und  
der Slowakei das Schlusslicht Europas.



Strom-
rechnung

Strom-
rechnung

Dank Windenergie zahlst du
weniger für deinen Strom!

Der Bau von Windenergie-
anlagen vermeidet  
teure Investitionen in 
Speicher für den Winter. 

Seit 2012 stimmten  
35 Gemeinden, Städte und 
Behörden über 27 konkrete 
Windenergieprojekte ab. 
22 Windparks wurden 
angenommen, 5 wurden 
abgelehnt.

Schweizer Gemeinden stimmen 
mehrheitlich für Windprojekte

2012 2014 2015 2016 2023 2014 2021 21/22
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2018 2014
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Wald

Bibliothek

Windenergieanlage
unter Volllast im Abstand

von 200 m
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Hörgrenze Kommunikation
beeinträchtigt

Gefährdung
des Gehörs

Schmerzschwelle

Schallentwicklung
Direkt unter einer laufenden 
Windenergieanlage ist eine 
Unterhaltung im normalen 
Plauderton jederzeit möglich.

400Windenergieanlagen

30 Mio.Katzen

1 Mio.Verkehr

5 Mio.Glasfassaden

Menschen und Katzen sind mit
Abstand die grössten Vogelkiller

Gemäss den Schätzungen 
des Bundesamtes für Energie 
werden in der Schweiz  
jährlich 36 Millionen Vögel 
aufgrund menschlicher 
Aktivität getötet.



Rückenwind für die Windenergie Die Schweiz gibt monatlich über 1 Milliarde Franken  
für den Import fossiler Energien aus. Wenn wir Fahrzeuge  
und Wärmesysteme mit Strom aus einheimischen  
erneuerbaren Energien betreiben, bleibt das Geld im Land.

Ausgaben
1 Mrd CHF /
Monat

Import
fossiler

Energie

Die Umfrage «Energiezukunft 
2050», die 2025 vom 
Verband Schweizerischer 
Elektrizitätsunternehmen 
(VSE) durchgeführt 
wurde, zeigt, dass 59 % der 
Befragten einverstanden 
wären, von ihrem Balkon aus 
ein Windrad zu sehen.

59%



Einheimisch und unerschöpflich

Die Sonne scheint und der Wind weht in der Schweiz,
jeden Tag, das ganze Jahr über. Wenn wir diese

unerschöpflichen Energien nutzen, stärken wir unsere
Versorgungssicherheit sowie unsere Unabhängigkeit und

schützen dabei gleichzeitig unser Klima.

Der Wind. Energie für alle.10
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